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Nr. 282 4. Abend: Ausgabe, Neunundfünfzigſter Jahrgang. — Berlag von Eduard Trewendt. Donnerstag, den 20. Juni 1878. 
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Baumwolle in Newvork 1134, dito in New Orleans 11%. Raff. Petroleum 

in Newyork 11%. Raff. Petroleum in a 11. Mebl 4, 15. Mais 
(old mized) 48. Rother Winterweizen 1, 13. ee Rio 15%. Havanna⸗ 

g "Zeg 7%. Getreidefracht 6. Schmalz (Marke Wilcox) 7%. Speck (ſbort 
clear) 5%. Centralbabn —. 


Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

Berlin, 20. Juni, Vormittags 10 Uhr. Der geſtrige Tag iſt 
für den Kaiſer in günſtiger Weiſe verlaufen, in Folge einer ſehr 
ruhigen Nacht iſt der Kräftezuſtand ein erwünſchter, ſeit geſtern ſind 
die erſten Gehoerſuche mit Erfolg angeſtellt worden. 
N Berlin, 20. Juni. Heute finden wieder Beſprechungen der öfter: 
reichiſchen, engliſchen und ruſſiſchen Delegirten ſtatt. Es beſtätigt ſich, 
daß Lady Salisbury hierher kommen wird. Graf Karolyt ſoll behufs 
Antritt ſeines Urlaubs Berlin erſt Ende Juli verlaſſen wollen. — 
Heute Mittag findet eine Sitzung des Staatsminiſteriums ſtatt, in 
welcher dem Vernehmen nach über die bei dem Bundesrathe einzu⸗ 
bringenden Vorlagen, betreffend die Bekämpfung der Socialdemokratie, 
berathen werden ſoll. — Die aus dem bekannten Artikel der „Karls⸗ 
ruher Zeitung“ dedueirte Conjectur, daß Bismarck im Bundesrathe 
Anfangs voriger Woche, um die einſtimmige Annahme des Antrages 
auf Auflöfung des Reichstages zu erzielen, die Cabinetsfrage geſtellt 
habe, erledigt ſich durch die notoriſche Thatſache, daß Fürſt Bismarck 
den betreffenden Sitzungen des Bundesrathes gar nicht beigewohnt. 
H Berlin, 20. Juni. Die Zulaſſung Griechenlands zum Congreſſe 
in den das griechiſche Intereſſe betreffenden Fragen zur Aeußerung 
G feiner Wünſche wird als geſichert bezeichnet. Der Antrag wurde von 
England und Frankreich ſeparatim, aber in ziemlich ähnlicher Weiſe 
? geſtellt. Andere Mächte ſtimmten dem Antrag bei, nur von den tür: 
kiſchen Delegirten ſeien Bedenken geäußert worden. Zu welchen 
Sitzungen Griechenland zuzuziehen Tel, hätte das Präſidium nach Maß⸗ 
gabe der Sachlage zu entſcheiden. 
Brüſſel, 20. Juni. 
neuen Mintſteriums in der ſchon gemeldeten Zuſammenſetzung. 
5 Naguſa, 19. Juni. Bei dem jüngſten Zuſammenſtoße zwiſchen 
Montenegrinern und Türken in Kraina ſollen die Türken 12, die 
1 Montenegriner 3 Todte und außerdem mehrere Verwundete verloren 
7 haben. Der Senator Verbitza iſt in Gemeinſchaft mit dem Gouser: 
neur von Albanien bemüht, die Ruhe wiederherzuſtellen. Die Alba: 
neſen verlangen, daß die Montenegriner einige ſtrategiſche Punkte 
räumen. 
Waſhbington, 19. Juni. Das Repräfentantenhaus nahm die 
Bill an, wodurch vom 1. October ab die Zahlung der Douane⸗Zöͤlle 
. Papiergeldes (Legal Tenders) geſtattet wird. Der Congreß 
ſchob ſeine Vertagung auf. 


Telegraphiſche Privat ⸗Depeſche der Breslauer Zeitung. 

E Berlin, 20. Juni. Gegenüber der Thatſache des erzielten Ein⸗ 
vernehmens zwiſchen Oeſterreich und England iſt Ausſicht auf ent: 
ſchtedenere Nachgiebigkeit Rußlands vorhanden. Vorläufig bietet noch 


jede zur Discuſſton gelangende Frage, ſelbſt rein formelle, Schwierig: | 33 


ketten; trotzdem wird es zum Friedensſchluſſe kommen, wenngleich 
L unter einer für die künftige Erhaltung des Friedens problematiſchen 


Perſpective. 
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Der „Moniteur“ veröffentlicht die Liſte des 146 Mark 


. 2 
Handel, Induſtrie ze. 

J. P. Glatz, 18. Juni. [Marktbericht.] Vor acht Tagen war der 
bieſige Wochenmarkt der vorangegangenen Feſttage wegen ſowohl von Käu- 
fern, als auch von Verkäufern fehr ſparſam beſucht. Und da auch die Preiſe 
ſich nicht geändert hatten, unterblieb die Einſendung eines beſonderen Markt⸗ 
berichts. Heut dagegen war nicht blos die Zufuhr eine bedeutend ſtärkere, 
ſondern auch die Kaufluſt eine regere als in voriger Woche. Es wurde 
bezahlt für 200 Pfd. oder 100 Kilogramm Weizen 19,80 —18,50— 16,70 
M., Roggen 14,00 —12,45— 10,55 MR. Gerſte 14,00 —11,85—9,90 M., 
Hafer 12,50 9958,85 M., Erbſen 17—15,50 M., Bohnen 24 —23 M., 
Linien 22— 21 Mark, Kartoffeln 3,60 Mark, Richtſtroh 3,80 Mark, Krumm⸗ 
ſtroh 2,20 Mark, Heu erſter Sorte 4,70 Mark, zweiter Sorte 3,50 Mark, 
für 100 e oder 50 Kilogramm, Roggen⸗Futtermehl 6 M., Roggentleie 
5—5,20 M., Weizenkleie 4—4,50 M., für 1 Pfund Butter 75—80 Pf., für 
1 Schock Eier 2 Mark ferner für 1 Paar Tauben 50 Pf., für 1 Pfund 
Spargel 60 Pf., für 1 Mandel Kopfſallat 15 Pf., Oberrüben pro Mandel 
15— 20 Pf., für 1 Liter Erdbeeren 30 —40 Pf, gute Milch 12 Pf. und 
Sabne 25-30 Pf. Die übrigen Cerealien behielten die ſeitherigen Preiſe. 
— Witterung ſeit acht Tagen ſehr veränderlich, an 3 Tagen Gewitter und 
an 4 Tagen Regen, ſonſt ziemlich warm. Die tägliche Durchſchnittstempe⸗ 
ratur in voriger Woche betrug 15%66, aifo 4,11 wärmer als in der 
Vorwoche. Geſtern jedoch betrug fie nur + 11%5 bei NRW. 1 und bewölttem 
Himmel. Heut früb 6 Uhr zeigte das Thermometer nur + 8,6, Nachmit⸗ 
tags 2 Uhr dagegen + 17%, Barometerſtand 331 62. 


„Frankenſtein, 19. Juni. [Productenmar kt.] Am heutigen Wochen⸗ 
markte war der Geſchäfteverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mäßigem Angebot Preiſe unweſentlich verändert. Es wurden 8 reiſe 
notirt: Weizen 19,80 — 20,60 — 21,30 Mk, Roggen 13,30—14— 14,40 Mark, 
Gerſte 13,40—13,60--14,10 M., Hafer 11,90—12,40—12,90 M., Erbſen 
14 M., Kartoffeln 3,60 M., Heu 5 M. Stroh 3,50 M. pro 100 Külogr. 
Butter notirte 1,50 Mark pro Kilogr. Für das Schock Eier wurden 1,80 
Mark begablt. Es koſtet das Pfund Weizenmehl 16 Pf., Roggen II Pf., 
Gerſte 12 Pf., Weizenkleie 5 Pf., Roggen 6 Pf., Gerſte 7 Pf.. — Wetter 
ſchoͤn, doch unſicher. Wärme 18 — 22 Grad. 


Cz. S. [Berliner Bergwerksproducte⸗ u. Kohlen⸗Bericht] vom 12. bis u 


19. Juni. Kupfer ruhig: Mansfelder Raffinade 154—152 Mark., engl. 
Sorten 148 — 144 M.; Bruchkupfer nach Beſchaffenheit 120—115 M. Zinn 
etwas feſter: Banca 147— 150 Mark, prima engliſch Lammzinn 143 bis 

ark; chzinn 88—85 Mark. Rohzink unverändert: W. H 
Gieſches Erben zu 40,50 — 41,50 M., geringere Sorten 39,50 — 40,50 M. 
erbältlich. Bruch⸗Zink 24 — 22 Mark. Blei behauptet: Saxonia, Claus: 
thaler und Tarnowitzer 41—40 M., ſpaniſch Rein u. Co. 47— 45,50 Mk.; 
Bruchblei 29—26 Mk. Walzeiſen wie bisher: Grundpreis für gute ober⸗ 
ſchleſiſche Marken 15 M.; Brucheiſen nach Qualität 7—6 Mk. Antimo⸗ 
nium ſtill: prima ungariſche Waare 122— 120 Mark, engliſche Waare 110 
bis 107 Mark. Roheiſen wenig belebt: beſte deutſche rken 7,70 M., 
engliſche 5,70—6 Mark, ſchottiſche 7,40 M. Preiſe per 100 Kilo Netto 
Kaſſe frei Berlin für Poſten, en detail entſprechend höher. — Kohlen 
und Coaks in zubigem Verkehr: engliſche Nuß⸗ und Schmiedekohlen bis 
53 M., Coaks 44—52 M. per 40 Hectoliter; ſchleſiſcher und weſtfäliſcher 
Schmelzeoaks 70-9 Pf. pro 50 Kilo. 


Cz. 8. [Berliner Bericht über Kartoffelfabrikate und Weizenſtärke! 
vom 12. bis 19. Juni. Die RER in Kartoffelfabrikaten waren auch in 
dieſer Woche auf ein Minimum beſchränkt, da jede jpeculative Betheiligung 
fehlte und nur für den dringendſten Bedarf gekauft wurde. Die nachſtehen⸗ 
den Notirungen laſſen ſich als nominell bezeichnen: Mehl, hochfein, loco 
und Juni⸗Juli 30 M., Ia 28—29 M., IIa 24—25 M. Stärke, la cen; 
trifugirt und auf Horden getrocknet, loco und Juni⸗Juli 28 — 28,50 M., 
do. ohne Centrifuge 27,50 — 28 Mark, IIa 22 —24 Mart, IIIa Mehl und 
Stärke 14—20 Mark. Syrup, Capilair waſſerhell, loco und Juni⸗Juli 
33 — 33,50 M., do. zum Ze eingedidt 3434,50 Mark, La gelb 29 M., 
geringere Qualitäten 23—28,50 M. — Weizenſtärke in geringem Begehr 
und bei ſtarkem Angebot im Werthe eher nachgebend. Wir notiren: Ia groß: 
ftüdige Halleſche Stärke in Fäfjern & 100 Kilo 47—48 M., do. Schleſiſche do. 
46—47 M., kleinſtückige Schleſiſche in Fäſſern a 250 Kilo 40 bis 43 Mark. 
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beſtarte 30-34 M., Reisſtrablenſtärte 58 bis 60 M., Reisftüdenftärte 
SCH — — Preiſe e 100 ilo frei hier bei Poſten Von — 


Poſen, 19. Juni. [Börſendericht von Lewin Berwin Söhne.] 
Wetter: warm. Roggen: geſchäftslos. Juni⸗Juli 128 nom., September⸗ 
October 130 nom. — Spiritus: matt. Gekündigt — Liter. Kündigungs⸗ 
preis — Mark. Juni 50,60 bez., Juli 51 bez., Auguſt 51,60 bez., 
Sept. 51,90 Br., October 50,40 Gd. Loco Spiritus ohne Faß 50,60 Gd. 


Ing Warſchau, 17. Juni. [Original⸗Wollmarkt⸗ Bericht.] Wir 
hatten ſeit meinem letzten Berichte eine ganz enorme weitere Zufuhr, welche 
bis heute Mittag gegen 30,500 Pud betrug und iſt dieſelbe bei Weitem 
nicht als beendet zu betrachten, da viele Producenten mit der Waſche nicht 
fertig geworden ſind und von vielen Fabrikanten deswegen an die Markt⸗ 
Deputation der Antrag geſtellt worden iſt, den Markt um einige Tage zu 
verlängern. Die Phyſiognomie des Marktes iſt äußerſt animirt, Fabrikan⸗ 
ten, die geſtern Forderungen der Producenten zu bewilligen ſich nicht ent⸗ 
ſchließen konnten, griffen heute energiſch im Einkauf ein und zahlten per: 
langte Preiſe. Die Zahl der inländiſchen Käufer vergrößert ſich mit 
jedem Eiſenbahnzuge; auch fremde Groß⸗Händler ſind neuerdings an⸗ 
gekommen, doch halten ſich die Fremden vorläufig zurück) und haben 
der hoben Preiſe wegen noch nichts gekauft. — Der Preis⸗Aufſchlag 
ſtellt Dé bereits von 16—18 Thlr. gegen Vorjahr und wurden folgende 
Preiſe angelegt: bochfein 120—133 Thlr., fein 98—119 Thlr. mittelfein 
8896 Thlr., mittel 83—87 Thlr. per Gi, Die Wäſche fallt im All⸗ 
gemeinen befriedigend aus, nur von Gegenden, wo Regen mangelte, iſt ſie 
mangelhaft; beſonders zeichnet ſich das Lubliner Gouvernement durch vor⸗ 
zuͤgliche Behandlung der Wollen aus. Von der bis jetzt erfolgten oben an⸗ 

eführten Zufuhr von 30,500 Pud, ift über % verkauft und haben die Ver⸗ 
aufer Veranlaſſung, zufrieden zu fein, da ſie jo bebe Preiſe kaum erwar⸗ 
teten. Der Umſtand, daß jaft ſämmtliche Fabrilamen ohne Vorräthe das 
ſtehen, giebt der Vermuthung Raum, daß der Markt einen weiteren leb⸗ 
haften Verlauf haben wird. 


Patent⸗ Anmeldungen. 

J. Brandt u. G. W. v. Nawrocki, Civilingenieure und Patentanwalte zu 
Berlin, für Emil Cornely zu Paris: Vorrichtungen an Stickmaſchinen zum 
mſchlingen des Nähfadens mit einem zweiten Faden und zum Ausrüden 
der Maſchine. — Peter Ludwig Klein zu Werden a. Ruhr.: Selbſtthätiger 
Speiſe⸗Apparat für Krempeln. — Camozzi u. Schlößer, Civilingenieure zu 
re a. M., für Jonathan Holden u. John Edward Holden zu Reims: 
Putzappargt für Tambour und Kammwalze an Krempeln. — Louis Grot⸗ 
jahn zu Berlin: Mebrtheiliges Mundſtück für Torfbereitungsmaſchinen mit 
ausziehbaren Scheidewänden. — Heinrich Mate, Patentanwalt zu Berlin, 
für Emile Rocher zu Toulouſe: Verfahren zur Bereitung von „Asbeſtkohle“. 


Schifffahrtsliſten. : 

Eberswalde paſſirten am 17. und 18. Juni c.: Schiffer Erdmann von 
Stettin nach Berlin an M. Neufeld u. Co. mit 1800 Ctr. Roggen. Sarno 
von bo. nach do. an Krakau u. Heſſe mit 2000 Ctr. Roggen. Aſchbach von 
do. nach do. an do. mit 1500 Ctr. Weizen. Nagel von do nach do. an do. 
mit 2000 Ctr. Weizen. Merten von do. nach do. an H. Jacobi mit 1500 Ctr. 


Weizen. Fermum von do. nach do. an do. mit 2000 Centner Roggen. 
Fermum von do. nach do. an do. mit 2000 Centner Roggen. 
Fiſcher von do. nach do. an do. mit 1444 Centner Roggen. 


ichmann von do. nach do. an Bertheim mit 2000 Ctr. Roggen. Krekow 
von do. nach do. an do. mit 2000 Ctr. Roggen. Robenhagen von do. nach 
do. an M. Neufeld u. Co. mit 1620 Gr, Roggen. Kolloff von do. nach 
do. an do. mit 1900 Ctr. Roggen. Zuſammen nach Berlin 16,764 Etr. 
Roggen, 5000 Ctr. Weizen. 0 : 

Bromberger Canal, 17. bis 18. Juni. Wilhelm Breitner, von Thorn 
nach Berlin Hafer, do. do. Roggen. 2 E 

Swinemünder Einfuhrliſte. Liverpool: Voorint, Hagewinkel, Ordre 
263 F. Bleichpulver. — London: Möve, Ahrens, Ordre 1 Partie Teakholz, 
400 Etr. Korkholz. — Newcaſtle: Charlow, Edwards, J. F. Eſchricht, 
1118 To. Steinkohlen. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. (In Vertretung: Karl Pröll) 
Druck von Grab, Barih u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


* 


